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Einleitung

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres 
neuenGerätes.Siehabensichdamitfür
einhochwertigesGerätentschieden.Die-
sesGerätwurdewährendderProduktion
aufQualitätgeprüftundeinerEndkontrolle
unterzogen.DieFunktionsfähigkeitIhres
Gerätesistsomitsichergestellt.

DieBetriebsanleitungistBestandteil
diesesGerätes.Sieenthältwichtige
Hinweise für Sicherheit, Gebrauch 

undEntsorgung.MachenSiesichvorder
BenutzungdesGerätesmitallenBedien-
undSicherheitshinweisenvertraut.Benut-
zenSiedasGerätnurwiebeschrieben
undfürdieangegebenenEinsatzbereiche. 
Bewahren Sie die Betriebsanleitung gut auf 
undhändigenSiealleUnterlagenbeiWei-
tergabedesGerätesanDrittemitaus.
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Bestimmungsgemäße 
Verwendung

DieHandkreissägemitelektronischgere-
gelterSanftanlaufeignetsichzumSägen
in Vollholz, Spanplatten, Kunststoff und 
Leichtbaustoffe.DiemitgeliefertenSäge-
blättersindzumSägeninHolzundPVC
geeignet.DasSägenvonMetallistmitge-
eignetemSägeblattebenfallszulässig.
Jede andere Verwendung, die in dieser Anlei-
tung nicht ausdrücklich zugelassen wird, kann 
zuSchädenamGerätführenundeineernst-
hafte Gefahr für den Benutzer darstellen. 
DerHerstellerhaftetnichtfürSchäden,die
durch bestimmungswidrigen Gebrauch 
oderfalscheBedienungverursachtwurden.
DiesesGerätistnichtzurgewerblichen
Nutzunggeeignet.BeigewerblichemEin-
satz erlischt die Garantie.

Allgemeine Beschreibung

 DieAbbildungderwichtigs-
tenFunktionsteilefindenSie
aufdervorderenundder
hinteren Ausklappseite.

Lieferumfang

PackenSiedasGerätausundkontrollieren
Sie,obesvollständigist:
- Handkreissäge
- 1xSägeblatt,24Zähne(vormontiert)
- 1xSägeblatt,48Zähne
- 1x Parallelanschlag
- 1x Innensechskantschlüssel SW6
- 1x Staubabsaugadapter
- 2x LR44 1,5V Knopfzelle, Alkali
- Betriebsanleitung

Übersicht

 1 Einschaltsperre
 2 Ein-/Ausschalter
 3 Handgriff
 4 Schnitttiefenskala
 5 Innensechskantschlüssel
 6 Feststellhebel
 7 Grundplatte
 8 Parallelanschlagaufnahme
 9 Flügelschraube
 10 Spindelarretierung
 11 Zusatzhandgriff
 12 Sägeblatt
 13 feststehende Schutzhaube
 14 Flansch
 15 Schraube
 16 Schutzhaube
 17 Rückziehhebel
 18 Spanauswurf
 19 Adapter
 20 Parallelanschlag
  21 Skala
 22 Rad
 23 Schnittwinkelskala
 24 Flügelschraube(Schnittwinkel)
 25 Schraube
 26 Ein-/Ausschalter(Laser)
 27 Deckel
 28 Batterie

 29 Laseraustrittsöffnung

Funktionsbeschreibung

DieHandkreissägemitelektronischgere-
gelter Sanftanlauf besitzt eine Spindelar-
retierung und eine zuschaltbare Laserfüh-
rung.
DieFunktionderBedienteileentnehmenSie
bitte der nachfolgenden Beschreibung.
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Technische Daten

Handkreissäge ........ PHKS 1350 D3
Nennspannung 

U .....230V~(Wechselspannung),50Hz
Leerlaufdrehzahl n0.........2200-4700 min-1

Gewicht(ohneAkku) ............. ca. 4,19 kg
Max.Schnitttiefe

bei 0° ..................................ca. 65 mm
bei 45° ................................ca. 44 mm

Schalldruckpegel (LpA) . 93,7 dB, KpA= 3 dB
Schallleistungspegel 

(LWA) ....................104,7 dB; KWA= 3 dB
Vibration(ah,W)SägeninHolz

Handgriff ........1,635m/s2; K= 1,5m/s2

Zusatzhandgriff .2,039m/s2; K= 1,5m/s2

Sägeblatt ................................. PSB 48Z-1
Abmessungen . Ø 190 x 2,5 mm x Ø 20 mm 
Zahnstärke/Schnittstärke ............. 2,5 mm
Größe der Bohrung ................. Ø 20 mm
AnzahlderZähne ................... 48Zähne
Leerlaufdrehzahl, nmax .............7000 min-1

Sägeblatt ................................. PSB 24Z-1
Abmessungen . Ø 190 x 2,5 mm x Ø 20 mm 
Zahnstärke/Schnittstärke ............. 2,5 mm
Größe der Bohrung ................. Ø 20 mm
AnzahlderZähne ................... 24Zähne
Leerlaufdrehzahl, nmax .............7000 min-1

DerangegebeneSchwingungsgesamtwert
undderangegebeneGeräuschemissi-
onswert sind nach einem genormten Prüf-
verfahrengemessenwordenundkönnen
zumVergleicheinesElektrowerkzeugsmit
einemanderenverwendetwerden.
DerangegebeneSchwingungsgesamtwert
undderangegebeneGeräuschemissions-
wertkönnenauchzueinervorläufigen
EinschätzungderBelastungverwendet
werden. 

Warnung: DieSchwingungs-und
Geräuschemissionenkönnenwäh-

renddertatsächlichenBenutzungdesElekt-
rowerkzeugsvondenAngabewertenab-
weichen,abhängigvonderArtundWei-
se,inderdasElektrowerkzeugverwendet
wird,insbesondere,welcheArtvonWerk-
stück bearbeitet wird.
Esistnotwendig,Sicherheitsmaßnahmen
zum Schutz des Bedieners festzulegen, 
dieaufeinerAbschätzungderSchwin-
gungsbelastungwährenddertatsächlichen
Benutzungsbedingungenberuhen(hierbei
sind alle Anteile des Betriebszyklus zu be-
rücksichtigen,beispielsweiseZeiten,inde-
nendasElektrowerkzeugabgeschaltetist,
und solche, in denen es zwar eingeschaltet 
ist,aberohneBelastungläuft).

Sicherheitshinweise

BeimGebrauchderMaschinesinddieSi-
cherheitshinweise zu beachten.

Symbole und Bildzeichen

Bildzeichen auf dem Gerät:

Lesen Sie die Betriebsanleitung auf-
merksam durch.

Ø 190 mm

Ø 20 mm

DurchmesserdesSägeblatts
Größe der Bohrung 
des Sägeblatts

65 mm / 0˚
Max.Schnitttiefebei 
0°: ca.65mm

44 mm / 45˚
Max.Schnitttiefebei
45°: ca.44mm

DrehrichtungSägeblatt
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LASER

2

P<1mW, 645-655nm
EN 60825-1:2014/A11:2021

Achtung!  
- Laserstrahlung.  
Nicht in den Strahl 
blicken.
Laser Klasse 2

ON Laser an

OFF Laser aus

Elektrogerätegehörennichtinden
Hausmüll. 

Zusätzliche Bildzeichen auf dem 
Sägeblatt:

Schutzbrille tragen!

Atemschutz tragen!

Gehörschutz tragen!

Schutzhandschuhe tragen!

für Holz geeignet

PVC
fürPVC-Kunststoffe(Polyvinylchlo-
rid)geeignet

VerwendenSiekeinebeschädigten
Sägeblätter

DrehrichtungSägeblatt

Symbole in der Anleitung:

 Gefahrenzeichen mit Anga-
ben zur Verhütung von Per-
sonen- oder Sachschäden

 Gebotszeichen mit Angaben zur 
VerhütungvonSchäden

 Netzstecker ziehen

 Hinweiszeichen mit Informationen 
zum besseren Umgang mit  
demGerät

Allgemeine 
Sicherheitshinweise 
für Elektrowerkzeuge

WARNUNG! Lesen Sie alle Si-
cherheitshinweise, Anweisun-

gen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses 
Elek tro werk zeug versehen ist. Ver-
säumnissebeiderEinhaltungdernachfol-
genden Anweisungen können elektrischen 
Schlag,Brandund/oderschwereVerlet-
zungenverursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshin-
weise und Anweisungen für die 
Zukunft auf.
DerindenSicherheitshinweisenverwende-
teBegriff„Elektrowerkzeug”beziehtsich
aufnetzbetriebeneElektrowerkzeuge(mit
Netzleitung)oderaufakkubetriebeneElek-
trowerkzeuge(ohneNetzleitung).

1) Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 
sauber und gut beleuchtet. Unord-
nung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
chekönnenzuUnfällenführen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elek tro-
werk zeug nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase 
oder Stäube befinden.Elektrowerk-
zeuge erzeugen Funken, die den Staub 
oderdieDämpfeentzündenkönnen.

c) Halten Sie Kinder und andere 
Personen während der Benut-
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zung des Elek tro werk zeuges 
fern. Bei Ablenkung können Sie die 
KontrolleüberdasElektrowerkzeugver-
lieren.

2) Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elek-
tro werk zeuges muss in die 
Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert 
werden. Verwenden Sie keine 
Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elek tro werk-
zeugen.UnveränderteSteckerund
passendeSteckdosenverringerndas
Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt 
mit geerdeten Oberflächen wie 
von Rohren, Heizungen, Herden 
und Kühlschränken.Esbesteht
ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elek tro werk zeuge 
von Regen oder Nässe fern.Das
EindringenvonWasserineinElektro-
werk zeug erhöht das Risiko eines elek-
trischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die An-
schlussleitung nicht, um das 
Elek tro werk zeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. 
Halten Sie die Anschlussleitung 
fern von Hitze, Öl, scharfen 
Kanten oder sich bewegenden 
Teilen.Beschädigteoderverwickelte
Anschlussleitungen erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit dem Elek tro-
werk zeug im Freien arbeiten, 
verwenden Sie nur Verlänge-
rungsleitungen, die auch für den 
Außenbereich geeignet sind.Die

Anwendung einer für den Außenbereich 
geeignetenVerlängerungsleitungverringert
das Risiko eines elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elek tro-
werk zeugs in feuchter Umgebung 
nicht vermeidbar ist, verwenden 
Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. DerEinsatzeinesFehlerstromschutz-
schaltersvermindertdasRisikoeines
elektrischen Schlages. 

 
3) Sicherheit von Personen

a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie 
darauf, was Sie tun, und gehen 
Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
dem Elek tro werk zeug. Benutzen 
Sie kein Elek tro werkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter Einfluss 
von Drogen, Alkohol oder Medi-
kamenten stehen.EinMomentder
UnachtsamkeitbeimGebrauchdesElek-
tro werk zeugs kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutz-
aus rüstung und immer eine 
Schutzbrille.DasTragenpersönlicher
Schutz aus rüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutz-
helm oder Gehörschutz je nach Art und 
EinsatzdesElektrowerkzeugs,verrin-
gertdasRisikovonVerletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeab-
sichtigte Inbetriebnahme. Ver-
gewissern Sie sich, dass das 
Elek tro werk zeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. WennSiebeimTragendes
ElektrowerkzeugsdenFingeramSchal-
terhabenoderdasGeräteingeschaltet
andieStromversorgunganschließen,
kanndieszuUnfällenführen.
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d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge 
oder Schraubenschlüssel, bevor 
Sie das Elek tro werk zeug ein-
schalten.EinWerkzeugoderSchlüs-
sel,dersichineinemdrehendenTeil
desElektrowerkzeugsbefindet,kannzu
Verletzungen führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
DadurchkönnenSiedasElektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen bes-
ser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tragen Sie keine weite Kleidung 
oder Schmuck. Halten Sie Haare 
und Kleidung fern von sich be-
wegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
SchmuckoderlangeHaarekönnenvon
sichbewegendenTeilenerfasstwer-
den.

g) Wenn Staubabsaug- und -auf-
fangeinrichtungen montiert 
werden können, sind diese 
anzubringen und richtig zu ver-
wenden. Verwendung einer Staub-
absaugungkannGefährdungendurch
Staubverringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher 
Sicherheit und setzen Sie sich 
nicht über die Sicherheitsregeln 
für Elek tro werk zeuge hinweg, 
auch wenn Sie nach vielfachem 
Gebrauch mit dem Elek tro werk-
zeug vertraut sind. Achtloses Han-
deln kann binnen Sekundenbruchteilen 
zu schweren Verletzungen führen.

4) Verwendung und Behandlung 
des Elek tro werk zeuges

a) Überlasten Sie das Elek tro werk-
zeug nicht. Verwenden Sie für 

Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Elek tro werk zeug.Mitdempas-
sendenElektrowerkzeugarbeitenSie
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elek tro werk-
zeug, dessen Schalter defekt ist. 
EinElektrowerkzeug,dassichnicht
mehrein-oderausschaltenlässt,istge-
fährlichundmussrepariertwerden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen 
Sie einen abnehmbaren Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen 
vornehmen, Einsatzwerkzeug-
teile wechseln oder das Elek-
tro werk zeug weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahmeverhindertden
unbeabsichtigtenStartdesElektrowerk-
zeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek-
tro werk zeuge außerhalb der 
Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das 
Elek tro werk zeug benutzen, die 
mit diesem nicht vertraut sind 
oder diese Anweisungen nicht 
gelesen haben.Elektrowerkzeuge
sindgefährlich,wennsievonunerfah-
renen Personen benutzt werden.

e) Pflegen Sie das Elek tro werk
zeug und Einsatzwerkzeug mit 
Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob 
bewegliche Teile einwandfrei 
funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elek tro werk zeugs 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie be-
schädigte Teile vor dem Einsatz 
des Elek tro werk zeuges reparie-
ren. VieleUnfällehabenihreUrsache
inschlechtgewartetenElektrowerk-
zeugen.
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f) Halten Sie Schneidwerkzeuge 
scharf und sauber.Sorgfältigge-
pflegteSchneidwerkzeugemitscharfen
Schneidkantenverklemmensichweni-
ger und sind leichter zu führen.

g) Verwenden Sie Elek tro werk-
zeug, Einsatzwerkzeug, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend 
diesen Anweisungen. Berück-
sichtigen Sie dabei die Arbeits-
bedingungen und die auszufüh-
rende Tätigkeit.DerGebrauchvon
Elektrowerkzeugenfüranderealsdie
vorgesehenenAnwendungenkannzu
gefährlichenSituationenführen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflächen 
trocken, sauber und frei von Öl 
und Fett. RutschigeGriffeundGriffflä-
chen erlauben keine sichere Bedienung 
undKontrolledesElektrowerkzeugsin
unvorhergesehenenSituationen.

5) Service

a) Lassen Sie Ihr Elek tro werk zeug 
nur von qualifiziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren.Damitwird
sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeugserhaltenbleibt.

Ergänzende Anweisungen

a) Verwenden Sie keine Schleif-
scheiben. 

b) Wählen Sie das richtige Sä-
geblatt entsprechend des zu 
sägenden Werkstoffes aus. Sä-
geblätter,diezumSchneidenvonHolz
oderähnlichenWerkstoffenvorgesehen
sind,müssenderEN847-1entspre-
chen.DieSägedarfausschließlichzum
SägenvonHolz,KunststoffundLeicht-
baustoffen eingesetzt werden.

c)  Verwenden Sie ausschließlich 
Sägeblätter, deren Drehzahl-
Kennzeichnung der angegebe-
nen Drehzahl ihres Geräts ent-
spricht oder höher ist.

d) Verwenden Sie nur Sägeblätter 
mit 190 mm Durchmesser, ent-
sprechend den Aufschriften auf 
dem Sägeblatt.

e) Vermeiden Sie das Überhitzen 
der Sägezahnspitzen.

f) Vermeiden Sie beim Sägen von 
Kunststoff ein Schmelzen des 
Kunststoffs.

g) Beachten Sie die maximale Schnitt-
tiefe (siehe technische Daten).

h) Tragen Sie beim Sägen eine 
Staubmaske.

i) Tragen Sie Immer einen Gehör-
schutz!

j) Verwenden Sie kein Zubehör 
(siehe Kapitel „Ersatzteile/Zube-
hör“), welches nicht von PARKSI-
DE empfohlen wurde. Dieskannzu
elektrischem Schlag oder Feuer führen.

Restrisiken

AuchwennSiediesesElektrowerkzeug
vorschriftsmäßigbedienen,bleibenimmer
Restrisiken bestehen. Folgende Gefahren 
könnenimZusammenhangmitderBau-
weiseundAusführungdiesesElektrowerk-
zeugsauftreten:
a) Schnittverletzungen
b) Gehörschäden,fallskeingeeigneter

Gehörschutz getragen wird.
c) Gesundheitsschäden,dieausHand-

Arm-Schwingungen resultieren, falls das 
GerätübereinenlängerenZeitraumver-
wendetwirdodernichtordnungsgemäß
geführt und gewartet wird.
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Warnung!DiesesElektrowerkzeug
erzeugtwährenddesBetriebsein

elektromagnetischesFeld.DiesesFeldkann
unterbestimmtenUmständenaktiveoder
passivemedizinischeImplantatebeein-
trächtigen.UmdieGefahrvonernsthaften
odertödlichenVerletzungenzuverringern,
empfehlen wir Personen mit medizinischen 
Implantaten ihren Arzt und den Hersteller 
des medizinischen Implantats zu konsultie-
ren,bevordieMaschinebedientwird.

Sicherheitshinweise 
für alle Sägen

SÄGEVERFAHREN

a) GEFAHR! Kommen Sie mit Ihren 
Händen nicht in den Sägebe-

reich und an das Sägeblatt. Halten Sie 
mitIhrerzweitenHanddenZusatzgriff
oderdasMotorgehäuse.Wennbeide
HändedieSägehalten,könnendiese
vomSägeblattnichtverletztwerden.

b) Greifen Sie nicht unter das Werkstück. 
DieSchutzhaubekannSieunterdem
WerkstücknichtvordemSägeblatt
schützen.

c) Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke 
des Werkstücks an.Essollteweniger
alseinevolleZahnhöheunterdem
Werkstück sichtbar sein.

d) Halten Sie das zu sägende Werkstück 
niemals in der Hand oder über dem 
Bein fest. Sichern Sie das Werkstück an 
einer stabilen Aufnahme.Esistwichtig,
das Werkstück gut zu befestigen, um 
dieGefahrvonKörperkontakt,Klem-
mendesSägeblattesoderVerlustder
Kontrolle zu minimieren.

e) Halten Sie das Elek tro werk zeug an 
den isolierten Griffflächen, wenn Sie 
Arbeiten ausführen, bei denen das Ein-
satzwerkzeug verborgene Stromleitun-

gen oder die eigene Anschlussleitung  
treffen kann. Kontakt mit einer span-
nungsführenden Leitung setzt auch die 
MetallteiledesElektrowerkzeugsunter
Spannung und führt zu einem elektri-
schen Schlag.

f) Verwenden Sie beim Längsschneiden 
immer einen Anschlag oder eine gera-
de Kantenführung.Diesverbessertdie
Schnittgenauigkeitundverringertdie
Möglichkeit,dassdasSägeblattklemmt.

g) Verwenden Sie immer Sägeblätter in 
der richtigen Größe und mit passender 
Aufnahmebohrung (z. B. rautenförmig 
oder rund).Sägeblätter,dienichtzu
denMontageteilenderSägepassen,
laufen unrund und führen zum Verlust 
der Kontrolle.

h) Verwenden Sie niemals beschädigte 
oder falsche Sägeblatt-Unterlegscheiben 
oder -Schrauben.DieSägeblatt-Unter-
legscheiben und -Schrauben wurden 
speziellfürIhreSägekonstruiert,für
optimale Leistung und Betriebssicherheit.

Weitere 
Sicherheitshinweise 
für alleSägen

RÜCKSCHLAG - URSACHEN UND 
ENTSPRECHENDE SICHERHEITSHINWEISE

• EinRückschlagistdieplötzlicheRe-
aktion infolge eines hakenden, klem-
menden oder falsch ausgerichteten 
Sägeblattes,diedazuführt,dasseine
unkontrollierteSägeabhebtundsich
aus dem Werkstück heraus in Richtung 
der Bedienperson bewegt.

• WennsichdasSägeblattindemsich
schließendenSägespaltverhaktoder
verklemmt,blockiertes,unddieMotor-
kraftschlägtdieSägeinRichtungder
Bedienperson zurück.
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• WirddasSägeblattimSägeschnittver-
dreht oder falsch ausgerichtet, können 
sichdieZähnederhinterenSägeblatt-
kanteinderHolzoberflächeverhaken,
wodurchsichdasSägeblattausdemSä-
gespaltherausbewegtunddieSägein
Richtung der Bedienperson zurückspringt.

EinRückschlagistdieFolgeeinesfalschen
oderfehlerhaftenGebrauchsderSäge.Er
kann durch geeignete Vorsichtsmaßnah-
men,wienachfolgendbeschrieben,verhin-
dert werden.

a)  Halten Sie die Säge mit beiden Händen 
fest und bringen Sie Ihre Arme in eine 
Stellung, in der Sie die Rückschlag-
kräfte abfangen können. Halten Sie 
sich immer seitlich des Sägeblattes, nie 
das Sägeblatt in eine Linie mit Ihrem 
Körper bringen. Bei einem Rückschlag 
kanndieKreissägerückwärtsspringen,
jedoch kann die Bedienperson durch 
geeignete Vorsichtsmaßnahmen die 
Rückschlagkräftebeherrschen.

b) Falls das Sägeblatt verklemmt oder 
Sie die Arbeit unterbrechen, schalten 
Sie die Säge aus und halten Sie sie im 
Werkstoff ruhig, bis das Sägeblatt zum 
Stillstand gekommen ist. Versuchen Sie 
nie, die Säge aus dem Werkstück zu 
entfernen oder sie rückwärts zu ziehen, 
solange das Sägeblatt sich bewegt, 
sonst kann ein Rückschlag erfolgen. 
ErmittelnundbehebenSiedieUrsache
fürdasVerklemmendesSägeblattes.

c) Wenn Sie eine Säge, die im Werkstück 
steckt, wieder starten wollen, zentrie-
ren Sie das Sägeblatt im Sägespalt und 
überprüfen Sie, ob die Sägezähne nicht 
im Werkstück verhakt sind. Verhakt 
dasSägeblatt,kannessichausdem
Werkstück heraus bewegen oder einen 
Rückschlagverursachen,wenndie

Sägeerneutgestartetwird.
d) Stützen Sie große Platten ab, um das 

Risiko eines Rückschlags durch ein 
klemmendes Sägeblatt zu vermindern. 
Große Platten können sich unter ihrem 
Eigengewichtdurchbiegen.Platten
müssen auf beiden Seiten abgestützt 
werden,undzwarsowohlinderNähe
desSägespaltsalsauchanderKante.

e) Verwenden Sie keine stumpfen oder be-
schädigten Sägeblätter.Sägeblättermit
stumpfenoderfalschausgerichtetenZäh-
nenverursachendurcheinenzuengen
SägespalteineerhöhteReibung,Klem-
mendesSägeblattesundRückschlag.

f) Ziehen Sie vor dem Sägen die Schnitt-
Tiefen- und Schnitt-Winkeleinstellungen 
fest.WennsichwährenddesSägens
dieEinstellungenverändern,kannsich
dasSägeblattverklemmenundein
Rückschlag auftreten.

g) Seien Sie besonders vorsichtig beim Sä-
gen in bestehende Wände oder andere 
nicht einsehbare Bereiche.Daseintau-
chendeSägeblattkannbeimSägen
inverborgeneObjekteblockierenund
einenRückschlagverursachen.

FUNKTION DER UNTEREN SCHUTZHAUBE

a) Überprüfen Sie vor jeder Benutzung, 
ob die untere Schutzhaube einwandfrei 
schließt. Verwenden Sie die Säge nicht, 
wenn die untere Schutzhaube nicht 
frei beweglich ist und sich nicht sofort 
schließt. Klemmen oder binden Sie die 
untere Schutzhaube niemals in geöff-
neter Position fest.SolltedieSägeun-
beabsichtigt zu Boden fallen, kann die 
untereSchutzhaubeverbogenwerden.
Öffnen Sie die Schutzhaube mit dem 
Rückziehhebel und stellen Sie sicher, 
dass sie sich frei bewegt und bei allen 
Schnittwinkelnund-tiefenwederSäge-
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blattnochandereTeileberührt.
b) Überprüfen Sie die Funktion der Feder 

für die untere Schutzhaube. Lassen Sie 
die Säge vor dem Gebrauch warten, 
wenn untere Schutzhaube und Feder 
nicht einwandfrei arbeiten.Beschädig-
teTeile,klebrigeAblagerungenoder
AnhäufungenvonSpänenlassendie
untereSchutzhaubeverzögertarbeiten.

c) Öffnen Sie die untere Schutzhaube von 
Hand nur bei besonderen Schnitten, 
wie z. B. „Tauch- und Winkelschnitten“. 
Öffnen Sie die untere Schutzhaube 
mit dem Rückziehhebel und lassen Sie 
diesen los, sobald das Sägeblatt in das 
Werkstück eintaucht. Bei allen anderen 
SägearbeitensolldieuntereSchutz-
haube automatisch arbeiten.

d) Legen Sie die Säge nicht auf der Werk-
bank oder dem Boden ab, ohne dass 
die untere Schutzhaube das Sägeblatt 
bedeckt.Einungeschütztes,nachlaufen-
desSägeblattbewegtdieSägeentge-
genderSchnittrichtungundsägt,was
ihm im Weg ist. Beachten Sie dabei 
dieNachlaufzeitdesSägeblatts.

Sicherheitshinweise 
für dasSägeblatt

DieseInformationenzumSägeblatt 
sind in Übereinstimmung mit der Norm 
DIN EN 847-1:2017.

DasWerkzeugdarfnurvonausge-
bildeten und erfahrenen Personen, 

die den Umgang mit Werkzeugen beherr-
schen, benutzt werden.

Sicheres Arbeiten

•DieaufdemWerkzeugangegebene
Höchstdrehzahl darf nicht überschritten 
werden. Soweit angegeben, muss der 

Drehzahlbereicheingehaltenwerden.
•KreissägeblättermitgerissenenKörpern

müssenausgemustertwerden(Instandset-
zungistnichtzulässig).

• Werkzeuge mit sichtbaren Rissen dürfen 
nichtverwendetwerden.

•Werkzeugemüssenregelmäßiggereinigt
werden.

• Werkzeugteile aus Leichtmetalllegierun-
gendürfen,z.B.vonHarz,nurmitLöse-
mitteln gereinigt werden, die die mecha-
nischenEigenschaftendieserMaterialien
nichtbeeinträchtigen.

• Werkzeuge und Werkzeugkörper müs-
sen so aufgespannt sein, dass sie sich 
beim Betreiben nicht lösen können. Be-
achtenSiedieHinweisezurMontage. 
ZiehenSiedieSpannschraube,mitder
dasSägeblattbefestigtist,mitdem
beiliegenden Innensechskantschlüssel 
handfest an.

•EinVerlängerndesSchlüsselsoderdas
FestziehenmithilfevonHammerschlägen
istnichtzulässig.

•DieSpannflächenamSägeblattmüssen
vonVerschmutzungen,Fett,ÖlundWas-
ser gereinigt werden.

•VerwendenSieOriginal-Ersatzteilevom
Hersteller,sokanneinsichererEinsatz
gewährleistetwerden,sieheKapitel„Er-
satzteile/Zubehör“.

• Instandhaltungsarbeiten und Änderungen 
anKreissägeblättersolltennurvoneinem
Sachkundigenausgeführtwerden,d. h.
einer Person mit Fachausbildung und 
Erfahrung,derdieAnforderungenan
die Konstruktion und Gestaltung bekannt 
sind und die sich mit den erforderlichen 
Sicherheitsstufen auskennt.

Reinigung

• Beseitigen Sie Verschmutzungen, wie 
z. B.Harz,amSägeblatt,nurmitLö-
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sungsmitteln, die die mechanischen 
EigenschaftendesSägeblattsnichtbe-
einträchtigen.

•VersuchenSieverharzteOberflächenmit
einem gut ausgewrungenen, feuchten, 
lauwarmenTuchzureinigen.AchtenSie
darauf, dass keine Flüssigkeiten in das 
InneredesGehäusesgelangen! 
AlternativkönnenSieeinenSpezialrei-
niger(Harzlöser)oderMultisprayver-
wenden. Beachten Sie die Sicherheitshin-
weise und Hinweise des Herstellers des 
Spezialreinigers/Multisprays.

Wartung

•KontrollierenSiedasSägeblattvorje-
demGebrauchaufoffensichtlicheMän-
gelundwechselnSieeinstumpfes,ver-
bogenesoderanderweitigbeschädigtes
Sägeblattaus.

•WartungsarbeitenandenSägeblättern,
wiez. B.ReparaturoderNachschleifen
solltenvoneinemSachkundigendurch-
geführt werden.

Lagerung

BewahrenSiedasSägeblattaneinem
trockenen und staubgeschützten Ort auf, 
außerhalbderReichweitevonKindern.

Sicherheitshinweise zum 
Umgang mit dem Laser

•WarnungvorLaserstrahl!Nichtinden
Strahl blicken! Laser Klasse 2

•RichtenSiedenLasernichtaufreflektie-
rendeOberflächen.

• Kennzeichnungen und Warnhinweis be-
findensichunterhalbderLaseraustrittsöff-
nung und an der Seite der feststehenden 
Schutzhaube.

Sicherheitshinweise 
für Batterien

Unter normalen Betriebsbedingungen geht 
voneinerhermetischversiegeltenBatterie
keine Gefahr aus. 
InfolgendenFällenkannvoneinerBatterie
Gefahrausgehen:

•GEFAHR!LebensgefahrdurchVerschlu-
cken!HaltenSieKindervonBatterien
fern.

•VORSICHT!ExplosionsgefahrundVer-
ätzungsgefahr!BeachtenSiebeimUm-
gangmitBatterien:
•ÖffnenoderbeschädigenSieniemals

Batterien.
•VersuchenSieniemalsEinwegbatteri-

en aufzuladen.
• Setzen Sie Batterien niemals einer 

Hitzequelle, Feuer oder direkter Son-
neneinstrahlung aus.

• Schließen Sie Batterien niemals kurz.
•MischenSieniemalsgebrauchteund

neueBatterienineinemGerät.
•AchtenSieaufrichtigePolaritätbeim

EinsetzenderBatterien.
• Nehmen Sie auslaufende Batterien 

sofort aus dem Batteriefach.
•WARNUNG!Verätzungs-undVergif-

tungsgefahrdurchBatteriesäure!Falls
giftigeundätzendeBatteriesäureaustritt:
•NachAugenkontakt:
  SpülenSiedieAugen30Minuten

langgründlichunterreichlichfließen-
dem Wasser aus. Rufen Sie sofort 
einen Arzt.

•NachHautkontakt:
  ZiehenSieverschmutzteBekleidung

aus spülen Sie die Haut mindestens 
15Minutenlangmitreichlichfließen-
dem Wasser. Rufen Sie einen Arzt, 
falls Reizungen, Verletzungen oder 
Schmerzen anhalten.



DE AT CH

15

•NachEinatmen:
  Gehen Sie an die frische Luft, falls 

Reizungen der Atemwege auftreten. 
Rufen Sie einen Arzt, falls Reizungen 
anhalten.

•NachVerschlucken:
  FührenSiekeinErbrechenherbei.

Wenn der Betroffene bei Bewusstsein 
ist,sorgendiedafür,dasserMund
und umgebende Hautbereiche min-
destens15MinutenlangmitWasser
ausspült. Sofort einen Arzt aufsuchen. 
Rufen Sie sofort einen Arzt.

Bedienung

Funktion der Schutzhaube 
prüfen

  Abbildung :
• ZiehenSiedenRückziehhebel(17)der

Schutzhaube(16)biszumAnschlag. 
DieSchutzhaube(16)darfnicht
klemmen und muss bei Loslassen 

desRückziehhebels(17)automatischin
die Ausgangsposition zurückspringen.

Ist die Funktion der Schutzhaube 
fehlerhaft,nehmenSiedasGerät

nicht in Betrieb und kontaktieren Sie unser 
Service-Center.

Sägeblatt montieren/
wechseln

 SchaltenSiedasGerätausundzie-
hen Sie den Stecker.

 Abbildung :
1. StellenSiedasGerätaneineTischkan-

te,sodassdasSägeblattfreizugäng-
lichistoderlegenSiedasGerätauf
dieSeite,wobeidasSägeblattnach
oben zeigen muss.

 Sägeblatt demontieren 
2. DrückenundhaltenSiedieSpindelar-

retierung(10).
3. LösenSiedieSchraube(15)mitdem

Innensechskantschlüssel(5).
4. NehmenSiedieSchraube(15)und

denFlansch(14)ab.
5. Schwenken und halten Sie die Schutz-

haube(16)mitdemRückziehhebel
(17)zurückundentnehmenSiedasSä-
geblatt(12)vorsichtignachuntenaus
derfeststehendenSchutzhaube (13).

 Sägeblatt montieren
2. SchwenkenSiedieSchutzhaube(16)

mitdemRückziehhebel(17)zurückund
setzenSiedasSägeblatt(12)vonun-
ten in die feststehende Schutzhaube 
(13)aufdieSpindelauf. 

Die markierte Laufrichtung auf 
dem Sägeblatt (12) muss mit 
der markierten Laufrichtung auf 

der feststehenden Schutzhaube (13) 
übereinstimmen.

3. SetzenSiedenFlansch(14)aufdas
Sägeblatt(12).

4. DrückenSiedieSpindelarretierung (10)
undbefestigenSiedasSägeblatt(12)
mitderSchraube(15).VerwendenSie
denInnensechskantschlüssel(5).

 StellenSiesicher,dassdasSäge-
blattfürdieDrehzahldesWerkzeu-
ges geeignet ist.

Staubabsaugung anschließen

Abbildung :
Schließen Sie eine zugelassene Staub- und 
Spanabsaugung direkt oder mit Adapter 
(19)amSpanauswurf (18)an.

BeimBearbeitenvonMaterialien,
beidenengesundheitsgefährdender
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Staubentsteht,istdasGerätaneinepas-
sende,geprüfteAbsaugvorrichtungder
StaubklasseManzuschließen.

Parallelanschlag montieren

  Abbildung :
1. LösenSiedieFlügelschraube(9)für

dieParallelanschlagaufnahme(8)und
setzenSiedenParallelanschlag(20)in
dieParallelanschlagaufnahme(8)ein.

2. PeilenSieanhandderSkala(21)auf
demParallelanschlag(20)undden
AussparungeninderGrundplatte(7)
die gewünschte Schnittbreite ein. 

 - rechteAussparung:fürdie
Schnittwinkeleinstellung 0°

 - linkeAussparung:fürdie
Schnittwinkeleinstellung 45°

3. ZiehenSiedieFlügelschraube(9)der
Parallelanschlagaufnahme(8)fest.

Schnittwinkel einstellen

Sie können den Schnittwinkel mit der 
Schnittwinkelskala(23)bestimmen.

 Abbildung :
1. LösenSiedieFlügelschraube (24)der

Schnittwinkelvorwahl.
2. Stellen Sie den gewünschten Winkel an 

derSchnittwinkelskala(23)ein.
3. ZiehenSiedieFlügelschraube (24)

wieder fest.

HaltenSiedasGerätwährenddes
WinkelschnittsmitbeidenHänden

fest, um eine bessere Kontrolle über das 
Gerätzubehalten.

Schnitttiefe einstellen

 Abbildung :
1. LösenSiedieFeststellhebel(6).
2. Stellen Sie die gewünschte Schnitttiefe 

aufderSchnitttiefenskala(4)ein. 
Für einen sauberen Schnitt, 
wählenSieeineSchnitttiefedie
ca.3 mmgrößeristalsdieMa-

terialstärke.
3. FixierenSiedieFeststellhebel(6).

Arbeitshinweise

Sägen, Abbildung :

Rechtwinkeliges Sägen
• HaltenSiedieMaschinemitbeiden

Händenfest,eineHandamHand-
griff (3)unddiezweiteamZusatzhand-
griff(11).

• SchaltenSiedasGerätein,sieheKapi-
tel„Ein-/Ausschalten“

• SetzenSiedasGerätmitdemvorderen
TeilderGrundplatte(7)aufdasWerk-
stück auf.

• SägenSiemitmäßigemDrucknach
vorne–niemalsnachhinten.

Gehrungsschnitte bis 45°
• Stellen Sie den gewünschten Schnitt-

winkel wie im Kapitel „Schnittwinkel 
einstellen“beschriebenein.

• HaltenSiedieMaschinemitbeiden
Händenfest,eineHandamHand-
griff (3)unddiezweiteamZusatzhand-
griff(11).

• SchaltenSiedasGerätein,sieheKapi-
tel„Ein-/Ausschalten“

• SetzenSiedasGerätmitdemvorderen
TeilderGrundplatte(7)aufdasWerk-
stück auf.

• SägenSiemitmäßigemDrucknach
vorne–niemalsnachhinten.



DE AT CH

17

EinseitlichesVerschiebenwährend
des Schnitts kann zum Klemmen des 

SägeblattesunddamitzueinemRück-
schlag führen. 

Leerlaufdrehzahl auswählen

Abbildung :
ÜberdasRad(22)kanneinerder6Leer-
laufdrehzahl-Stufenausgewähltwerden,
bevorSiedasGerätstarten.

Batterien einsetzen

 SchaltenSiedasGerätausundzie-
hen Sie den Stecker.

 Abbildung :
1.EntfernenSiedieSchraube(25)imDe-

ckel(27)desBatteriefachs.
2.EntfernenSiedenDeckeldesBatteriefachs.
3.SetzenSiedieBatterien(28)indasBat-

teriefach ein. 
 AchtenSieaufrichtigePolarität

beimEinsetzenindasBatterie-
fach.DerMinuspolmussinRichtung
Platine weisen.

4.DrückenSiedenEin-/Ausschalter(26)
des Lasers.

 Wenn der Laser sich nicht einschaltet, 
prüfen Sie, ob die Batterien richtig ein-
gesetzt sind.

5.SetzenSiedenDeckel(27)desBatterie-
fachs ein.

6.BefestigenSiedenDeckel(27)desBat-
teriefachsmitderSchraube(25).

Laser ein-/ausschalten

 Laser einschalten, Abbildung :
• DrückenSiedenEin-/Ausschalter(26).

 Laser ausschalten, Abbildung :
• DrückenSiedenEin-/Ausschalter(26).

Ein-/Ausschalten

Einschalten, Abbildung :
1. SchließenSiedasGerätandieNetz-

spannung an.
2. DrückenSiedieEinschaltsperre(1)

rechtsoderlinksamHandgriff(3).
3. BetätigenSiedenEin-/Ausschalter(2).
 NachdemdieMaschineangelau-

fenist,könnenSiedieEinschalt-
sperre(1)wiederloslassen.

Ausschalten, Abbildung :
1. LassenSiedenEin-/Ausschalter(2)los.

Reinigung und Wartung

 Lassen Sie Instandsetzungsarbeiten 
und Wartungsarbeiten, die nicht 
in dieser Anleitung beschrieben 
sind,vonunseremService-Center
durchführen. Verwenden Sie nur 
Originalteile. 

 SchaltenSiedasGerätausundzie-
henSiedenNetzsteckervorallen
Reinigungs- und Wartungsarbeiten.

Führen Sie folgende Reinigungsarbeiten 
regelmäßigdurch.Dadurchisteinelange
undzuverlässigeNutzunggewährleistet.

Reinigung

 Das Gerät darf weder mit 
Wasser abgespritzt werden 
noch in Wasser gelegt wer-
den. Es besteht die Gefahr 
eines Stromschlages.

• HaltenSieLüftungsschlitze,Motorge-
häuse,SchutzhaubenundGriffedes
Gerätessauber.VerwendenSiedazu
einfeuchtesTuchodereineBürste.
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 Verwenden Sie keine Reinigungs- bzw. 
Lösungsmittel.SiekönntendasGerät
damitirreparabelbeschädigen.

• ReinigenSieschwerzugänglichBe-
reichemitDruckluft.TragenSiedabei
eine Schutzbrille.

Batterien wechseln

 SchaltenSiedasGerätausundzie-
hen Sie den Stecker.

 Abbildung :
1.EntfernenSiedieSchraube(25)imDe-

ckel(27)desBatteriefachs.
2.EntfernenSiedenDeckeldesBatteriefachs.
3.ErsetzenSiedieBatterien(28)imBatte-

riefach durch neue Batterien.
 AchtenSieaufrichtigePolarität

beimEinsetzenindasBatterie-
fach.DerMinuspolmussinRichtung
Platine weisen.

4.DrückenSiedenEin-/Ausschalter(26)
des Lasers.

 Wenn der Laser sich nicht einschaltet, 
prüfen Sie, ob die Batterien richtig ein-
gesetzt sind.

5.SetzenSiedenDeckel(27)desBatterie-
fachs ein.

6.BefestigenSiedenDeckel(27)desBat-
teriefachsmitderSchraube(25).

Lagerung

• BewahrenSiedasGerätaneinemtro-
ckenen und staubgeschützten Ort auf, 
außerhalbderReichweitevonKindern.

Entsorgung/ 
Umweltschutz

FührenSieGerät,ZubehörundVerpa-
ckungeinerumweltgerechtenWiederver-
wertung zu. 

ElektrischeGerätegehörennichtin
denHausmüll.DasSymbolder
durchgestrichenenMülltonnebedeu-

tet,dassdiesesProduktamEndederNut-
zungszeit nicht über den Haushaltsmüll ent-
sorgt werden darf.

Richtlinie2012/19/EUüberElektro-und
Elektronik-Altgeräte:Verbrauchersindge-
setzlichdazuverpflichtet,Elektro-undElek-
tronikgeräteamEndeihrerLebensdauer
einerumweltgerechtenWiederverwertung
zuzuführen. Auf diese Weise wird eine um-
welt- und ressourcenschonende Verwertung 
sichergestellt.
Je nach Umsetzung in nationales Recht 
könnenSiefolgendeMöglichkeitenhaben:
• an einer Verkaufsstelle zurückgeben,
• aneineroffiziellenSammelstelleabgeben,
• andenHersteller/Inverkehrbringerzu-

rücksenden.
NichtbetroffensinddenAltgerätenbei-
gefügteZubehörteileundHilfsmittelohne
Elektrobestandteile.

Zusätzliche Entsorgungshinweise für 
Deutschland: DasGerätistbeieingerich-
teten Sammelstellen, Wertstoffhöfen oder 
Entsorgungsbetriebenabzugeben.Zudem
sindVertreibervonElektro-undElektronik-
gerätensowieVertreibervonLebensmitteln
zurRücknahmeverpflichtet.LIDLbietet
Ihnen Rückgabemöglichkeiten direkt in den 
FilialenundMärktenan.Rückgabeund
EntsorgungsindfürSiekostenfrei. 
BeimKaufeinesNeugeräteshabenSie
dasRecht,einentsprechendesAltgerätun-
entgeltlich zurückzugeben. 
ZusätzlichhabenSiedieMöglichkeit,
unabhängigvomKaufeinesNeugerätes,
unentgeltlich(biszudrei)Altgeräteabzu-
geben, die in keiner Abmessung größer als 
25 cm sind. 
BitteentnehmenSievorderRückgabeBat-
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terienoderAkkumulatoren,dienichtvom
Altgerätumschlossensind,sowieLampen,
die zerstörungsfrei entnommen werden 
können und führen diese einer separaten 
Sammlung zu. 

Ersatzteile/Zubehör

Ersatzteile und Zubehör erhalten 
Sie unter www.grizzlytools.shop

SolltenSieProblememitdemBestellvorgang
haben,verwendenSiebittedasKontaktfor-
mular. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
andas„Service-Center“(sieheSeite20).

Sägeblatt,Ø190x2,5mmxØ20mm
24Zähne ........................... 13800417
48Zähne ........................... 13800418

Garantie

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
SieerhaltenaufdiesesGerät3JahreGa-
rantie ab Kaufdatum. 
ImFallevonMängelndiesesProdukts
stehenIhnengegendenVerkäuferdes
ProduktsgesetzlicheRechtezu.Diese
gesetzlichen Rechte werden durch unsere 
im Folgenden dargestellte Garantie nicht 
eingeschränkt.

Garantiebedingungen
DieGarantiefristbeginntmitdemKauf-
datum. Bitte bewahren Sie den Original-
Kassenbongutauf.DieseUnterlagewird
als Nachweis für den Kauf benötigt. 
TrittinnerhalbvondreiJahrenabdemKauf-
datumdiesesProduktseinMaterial-oder
Fabrikationsfehlerauf,wirddasProduktvon
uns–nachunsererWahl–fürSiekostenlos
repariertoderersetzt.DieseGarantieleis-
tungsetztvoraus,dassinnerhalbderDrei-
Jahres-FristdasdefekteGerätundderKauf-
beleg(Kassenbon)vorgelegtundschriftlich

kurzbeschriebenwird,worinderMangel
besteht und wann er aufgetreten ist. 
WennderDefektvonunsererGarantiege-
deckt ist, erhalten Sie das reparierte oder 
einneuesProduktzurück.MitReparatur
oder Austausch des Produkts beginnt kein 
neuer Garantiezeitraum. 

Garantiezeit und gesetzliche  
Mängelansprüche
DieGarantiezeitwirddurchdieGewähr-
leistungnichtverlängert.Diesgiltauchfür
ersetzteundreparierteTeile.Eventuellschon
beimKaufvorhandeneSchädenundMängel
müssen sofort nach dem Auspacken gemel-
det werden. Nach Ablauf der Garantiezeit 
anfallendeReparaturensindkostenpflichtig.

Garantieumfang
DasGerätwurdenachstrengenQualitäts-
richtliniensorgfältigproduziertundvor
Anlieferung gewissenhaft geprüft.

DieGarantieleistunggiltfürMaterial-oder
Fabrikationsfehler.DieseGarantieerstreckt
sich nicht auf Produktteile, die normaler 
Abnutzung ausgesetzt sind und daher als 
Verschleißteile angesehen werden können 
(z. B.Sägeblatt)oderfürBeschädigungen
anzerbrechlichenTeilen(z. B.Schalter).
DieseGarantieverfällt,wenndasProdukt
beschädigt,nichtsachgemäßbenutztoder
nichtgewartetwurde.Füreinesachgemäße
Benutzung des Produkts sind alle in der Be-
triebsanleitung aufgeführten Anweisungen 
genau einzuhalten. Verwendungszwecke 
undHandlungen,vondeneninderBetriebs-
anleitungabgeratenodervordenenge-
warntwird,sindunbedingtzuvermeiden.
DasProduktistlediglichfürdenprivaten
und nicht für den gewerblichen Gebrauch 
bestimmt.Beimissbräuchlicherundunsach-
gemäßerBehandlung,Gewaltanwendung
undbeiEingriffen,dienichtvonunserer
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autorisiertenService-Niederlassungvorge-
nommen wurden, erlischt die Garantie.

Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anlie-
genszugewährleisten,folgenSiebitteden
folgendenHinweisen:
• Bitte halten Sie für alle Anfragen den 

KassenbonunddieIdentifikationsnum-
mer(IAN 421988_2210)alsNachweis
für den Kauf bereit.

•DieArtikelnummerentnehmenSiebitte
demTypenschild.

• Sollten Funktionsfehler oder sonstige 
MängelauftretenkontaktierenSiezu-
nächstdienachfolgendbenannteServi-
ceabteilung telefonisch oder per E-Mail. 
Sie erhalten dann weitere Informationen 
über die Abwicklung Ihrer Reklamation.

•EinalsdefekterfasstesProduktkönnen
Sie, nach Rücksprache mit unserem 
Kundenservice,unterBeifügungdes
Kaufbelegs(Kassenbons)undderAn-
gabe,worinderMangelbestehtund
wann er aufgetreten ist, für Sie portofrei 
andieIhnenmitgeteilteService-Anschrift
übersenden. Um Annahmeprobleme und 
Zusatzkostenzuvermeiden,benutzen
Sie unbedingt nur die Adresse, die Ihnen 
mitgeteilt wird. Stellen Sie sicher, dass 
der Versand nicht unfrei, per Sperrgut, 
ExpressodersonstigerSonderfrachter-
folgt.SendenSiedasGerätbitteinkl.al-
lerbeimKaufmitgeliefertenZubehörteile
ein und sorgen Sie für eine ausreichend 
sichereTransportverpackung.

Reparatur-Service

Sie können Reparaturen, die nicht der Ga-
rantie unterliegen,gegenBerechnungvon
unsererService-Niederlassungdurchführen
lassen. Sie erstellt Ihnen gerne einen Kos-
tenvoranschlag.

WirkönnennurGerätebearbeiten,die
ausreichendverpacktundfrankierteinge-
sandt wurden.
Achtung:BittesendenSieIhrGerätgerei-
nigtundmitHinweisaufdenDefektan
unsereService-Niederlassung. 
Nicht angenommen werden unfrei - per 
Sperrgut,ExpressodermitsonstigerSon-
derfracht-eingeschickteGeräte.
DieEntsorgungIhrerdefekten,eingesende-
tenGeräteführenwirkostenlosdurch.

Service-Center

DE
 Service Deutschland 
Tel.:08005435111 
E-Mail:grizzly@lidl.de 
IAN 421988_2210

AT  Service Österreich 
Tel.:0800447744 
E-Mail:grizzly@lidl.at 
IAN 421988_2210

CH
 Service Schweiz 
Tel.:0800564433 
E-Mail:grizzly@lidl.ch 
IAN 421988_2210

Importeur

Bitte beachten Sie, dass die folgende 
AnschriftkeineServiceanschriftist.Kon-
taktierenSiezunächstdasobengenannte
Service-Center.

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
StockstädterStraße20
D-63762Großostheim
GERMANY
www.grizzlytools.de
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Original-EG-Konformitätserklärung

Hiermitbestätigenwir,dassdieHandkreissäge 
Modell PHKS 1350 D3
Seriennummer000001–170000

folgendeneinschlägigenEU-RichtlinieninihrerjeweilsgültigenFassungentspricht:

2006/42/EG • 2014/30/EU • 2011/65/EU* & (EU) 2015/863

UmdieÜbereinstimmungzugewährleisten,wurdenfolgendeharmonisierteNormen
sowienationaleNormenundBestimmungenangewendet:

EN 62841-1:2015 • EN 62841-2-5:2014 
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021 • EN 61000-3-3:2013/A2:2021
EN IEC 63000:2018

EN 61010-1:2010/A1:2019 • EN 60825-1:2014/A11:2021
EN 847-1:2017

DiealleinigeVerantwortungfürdieAusstellungdieserKonformitätserklärungträgtder
Hersteller:

 GrizzlyToolsGmbH&Co.KG 
StockstädterStraße20 
63762 Großostheim 
GERMANY 
01.05.2023

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 
2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrän-
kung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

ChristianFrank
Dokumentationsbevollmächtigter
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GRIZZLY TOOLS GMBH & CO. KG

Stockstädter Straße 20

63762 Großostheim

GERMANY

Stand der Informationen: 04/2023  

Ident.-No.: 71004600042023-DE/AT

IAN 421988_2210


